
Bücherdiebe 
Bob Konrad: Der 
Knäckebrotkrach 
(Arena, 2019) 
Mayo liebt es, ihre Ferien 
bei Oma Elfe und Opa Isi 
in Vogelzwitsch zu verbrin-
gen. Bei ihnen wohnt auch 

noch Kater Kopfschmerz. Leider mag 
es Mayos Mama nicht, dass Mayo und 
ihr kleiner Bruder Super die Ferien bei 
Oma verbringen. Sie findet, dass es dort 
gefährlich sei. (Wenn die wüsste, dass es 
in diesen Osterferien für alle Kinder ge-
fährlich ist, zu Oma und Opa zu fahren.)  
Das Problem: Oma Elfe und Opa Isi 
streiten sich immer; dann vergessen sie 
es, auf Mayo und Super aufzupassen. De-
nen fällt dann Unsinn ein, der gefährlich 
sein kann.  
Der Besuch im Buch beginnt, Opa Isi zur 
Begrüßung einen Kuchen gebacken. Nur 
– der Kuchen ist ihm gehörig verbrannt!

„Ich habe Kuchen gebacken!“, 
verkündete Opa stolz und prä-
sentierte etwas, das aussah wie 
ein großer Brocken Steinkohle. 
„Lecker. Danke. Aber wir haben 
Knäckebrot mitgebracht! Das 
muss weg.“ 
„Knäckebrot! Isi! Das isst du 
doch so gern!“, sagte Oma 
Elfe und holte schnell Butter, 
Wurst und Käse aus dem Kühl-
schrank. Wenig später saßen 
wir gemütlich um den Es-
stisch ...  (S. 18-19) 

Dann beginnt ein gehöriger Krach 
um das Knäckebrot. Wie?  
Das erzähle ich Morgen!

Malen
Es dreht sich um das Buch 
„Bob Konrad / Daniela 
Kohl = Der Knäckebrot-
krach“ (Arena)

In diesem Buch wird die Ge-
schichte mit Bildern und Wor-
ten erzählt. Schaut selbst: 

Idee: Malt von allen, die zu 
eurer Familie zählen, eine ähn-
liche „Visitenkarte“ 

Und ganz wichtig: Schreibt 
dazu, wer was ganz besonders 
mag. (Seht ihr, was Mayos 
kleiner Bruder Super gerade 
macht? 
Hier noch 
zwei wei-
tere Bilder 
aus dem 
Buch:

Literarischer Salon
Hans Müller-Schlösser: Schnei-
der Wibbel (ursprünglich im Droste-Verl.) 

Ein Zitat 
aus 
Schneider 
Wibbel, 
einem 
Theater-
stück; es 
wurde 
1913 am 
Schau-
spielhaus 
Düsseldorf uraufgeführt. 
Nach Heinrich Spoerl‘s Feuerzangen-
bowle, mit der 1933 die Geschichte 

des Droste Verlags begann, folgten 
weitere humoristische Werke, so 

Schneider Wibbel.
Schneider Wibbel Garn  

meint 
heute in 
Düssel-
dorf eine 
leckere 
Pralinen-
kugel!
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Schreib- und 
L e s e f r e u d e  
für Tage der 
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Ergebnisse  

zu mir: 
mechthild@ 

mechthildgoetze.
de

Schreibwerk-
statt

Literarischer 
Salon

Kinderle-
seclub  

„Bücherdie-
be“ 

Mehr!

Wichtig:: Be-
stellt Bücher 
beim örtlichen 
Buchhandel , 
der jetzt per-
sönlich oder 
portofrei per 
Post ausliefert.  
Infos zu Bü-
chern & Buch-
h a n d l u n g e n 
in der Nähe =  
www.buchhandel.de
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Schreib 
eine Geschichte  

zu dem Foto. Mit Erzählschnip-
seln für neue Ideen
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Düsseldorf, Kunsthalle

Die Ur-men-schen  
hatten 
keine Uhr,  

aber sie 
hatten 

Zeit (c)Lioba

Bis 5.5.2020 lesen!  
Miriam Toews: Ein kom-
plizierter Akt der Liebe



ANSTECKEN Nicht erlaubt: 
CORONA! 

Kreative Ergebnisse
Raten mit Rekorden
Alles dreht sich um das Buch „Na-
talie Lloyd /  
Die unzertrennlichen 7“ (Hanser)

A. Schätzaufgabe: Wie schwer ist 
ungefähr das Buch? 
Tipp: Es hat 267 Seiten
LÖSUNG: 447 g (fast ein halber 
Liter Milch)
B. Das längste Wort der Geschich-
te? 
LÖSUNG: schmutzverkrusteten 
(19 Buchstaben; S. 10) 
C. Finde Wörter mit den Anfangs-
buchstaben von A bis Z. 
A an (S. 9)

B begann  (S. 9)

C Carolina (S. 9)

D draußen (S. 9)

E es (S. 9)

F fest (S. 9)

G Geschwisterschar (S. 9)

H hinauf (S. 9)

I in (S. 9)

J Jahren (S. 9)

K kleiner (S. 9)

L löste (S. 9)

M Mittwoch (S. 9)

N North (S. 9)

O oder (S. 9)

P Position (S. 10) 

Q ?
R rannte (S. 9)

S South (S. 9)

T traf (S. 9)

U um (S. 9)

V vor (S. 9)

W Wie (S. 9)

X ?
Y ?
Z Zunge (S. 10)

D. An welchem Wochentag bist 
du geboren? Wenn du das weißt, 
dann erfährst du dein besonderes 
Talent: 
Das Montagskind mit Schönheit 

reizt, 
das Dienstagskind mit 
Charme nicht geizt, 
das Mittwochskind ist klug für 
zehn, 
das Donnerstagskind hat weit 
zu geh‘n, 
das Freitagskind hat großen 
Mut, 
das Samstagskind nur selten 
ruht,. 
Nur das Kind gebor‘n am Tag 
des Herrn, 
an Tugenden muss nichts 
entbehr‘n.
E. Die unzertrennlichen sie-
ben... Wer kam an welchem 
Wochentag zur Welt?
Montagskind =  
Mona Problemski
Dienstagskind =  
Dufte Problemsik
Mittwochskind =  
Micky Problemski
Donnerstagskind =  
Dora Problemski
Freitagskind =  
Frekki Problemski
Samstagskind =  
Sal Problemski
Sonntagskind =  
Sonni Problemski

In der schwarzen Tüte,  
du meine Güte,  
ist etwas weiches, wunderbares.  
Ein Schatz?
Du weißt es nicht, du Wicht! 
Du wirst es niemals wissen.

Gedicht zu diesem Foto 
von Mechthild


